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Rohstoffsituation Deutschland 

Metalle 2,5 % (nicht kategorisierbar) Stand: 2013
Importe: 143 Mrd. €

Abfälle und Schrotte

6,1 %

heim. Produktion: ca. 15 Mrd. €
Recycling: ca. 10 Mrd. €

Zwischenprodukte 15,3 %

Erze und Konzentrate

Nichtmetalle 1 6 %

ErdölImporte 2013
143 Mrd. €

39,1 %
5,0 %

Nichtmetalle 1,6 %

Sonstige Energie-
rohstoffe 0,6 % 26,4 %

3,3 % Metallbranche:
23.537 Betriebe      

(insbes KMU), %

Erdgas

Kohle
26,4 % (insbes. KMU)

3,4 Mio. Beschäftigte

Daten: BGR



Produktzusammensetzung wird komplexer –
Beispiel Computerchips 

+4 +4 ElementeElemente

+45 +45 ElementeElemente
(Potential)(Potential)

11 11 ElementeElemente

( )( )

LeistungsstarkeLeistungsstarke ComputerchipsComputerchips
enthaltenenthalten heuteheute bisbis zuzu 60 60 ElementeElemente

Quelle: T. McManus, Intel Corp., 2006



Regelkreis der Rohstoffversorgung

Angebot und 
Nachfrage
sind im Gleichgewicht

erhöhter 2002erhöhter 
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• größere Vorräte
• längere Reichweite
• Aufhebung der Verknappung

Technologieentwicklung?
Entwicklung BRIC?14

Preisanstieg
2003 -
2008

 Aufhebung der Verknappung g

20
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menschliche
Kreativität

• höhere Recyclingraten
• verstärkte Substitution
• Miniaturisierung

• höhere
Explorations-anstrengungen

öß E l ti i ik

• neue Lagerstätten/-typen
• niedrighaltige Vorkommen
werden wirtschaftlich
Üb h • größere Explorationsrisiken• Übernahmen

Okt. 2008/20092010/2011



Relative Preisentwicklung ausgewählter Rohstoffe seit 2003
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Aluminium
Brent Öl: 64,14 USD/barrel
10 Dezember 2014

LME Preis, USD/t
10. Dezember  2014

Aluminium 1.972,00
Blei 2 022 25
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10. Dezember  2014 Blei 2.022,25
Kupfer 6.467,50
Nickel 16.560.00
Zink 2.228,50
Zinn 20.450.00
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Zyklische Rohstoffmärkte: Rohstoffpreis und BIP

CRB Metals 
Sub-Index
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Indikatoren für Versorgungs- und Lieferrisiken

Geologische Verfügbarkeit:
Reichweite der Vorräte
Explorationsaktivitäten

Geostrategische Risiken:
Marktzugang und Länderrisiko 
Angebotskon entration ExplorationsaktivitätenAngebotskonzentration
Umwelt und Sozialaspekte

Technische Verfügbarkeit:
Angebot/Nachfrage
Kapazitätsauslastung

Marktmacht:
Länderkonzentration
Firmenkonzentration
d A b t Transport, Lagerbestände

Produktionskosten
des Angebots

Importabhängigkeit
und Bedeutung der  Rohstoffe für die 

Reaktionsvermögen der Nachfrage:
Recycling, Substituierbarkeit, 

ff
g

WertschöpfungsketteMaterialeffizienz, eigene 
Rohstoffproduktion, Absicherungsstrategien



DERA-Fachbereich in der BGR

Präsident

4. Geowissenschaftliche4. Geowissenschaftliche
Informationen,Informationen,
Internat.Internat.
ZusammenarbeitZusammenarbeit

3. Unterirdischer 3. Unterirdischer 
SpeicherSpeicher-- und und 
WirtschaftsraumWirtschaftsraum

2. Grundwasser 2. Grundwasser 
und Bodenund Boden

1. Energierohstoffe,1. Energierohstoffe,
Mineralische Rohstoffe,Mineralische Rohstoffe,

Z. Zentrale DiensteZ. Zentrale Dienste

 Deutsche Rohstoffagentur
(DERA)

 Geophysikalische  
Erkundung – Technische
Mineralogie

 Geologisch-geotechnische  
Erkundung

 Internationale 
Zusammenarbeit

 Personal

 Betriebstechnik, 
Innerer Dienst

Organisation
 Geologie der mineralischen

Rohstoffe

Geologie der Energie-

 Informationsgrundlagen 
Grundwasser und Boden

 Geologisch-geotechnische 
Standortbewertung

 Nutzung des Unter-

 Geoinformationen, 
GIW-Geschäftsstelle,
Stratigraphie

 Organisation

 Haushalt und
Finanzmanagement

 Beschaffung,
rohstoffe, Polargeologie

 Marine Rohstofferkundung

 Grundwasserressourcen –
Beschaffenheit und 
Dynamik

 Boden als Ressource –

grundes, geologische 
CO2- Speicherung

 Geologisch-geotechnische 
Sicherheitsanalysen

 Seismologisches
Zentralobservatorium,
Kernwaffenteststopp

 Gefährdungsanalysen

Materialwirtschaft

 Zentrale 
Informationstechnik

 Bibliothek
 Geochemie der Rohstoffe

 Boden als Ressource 
Stoffeigenschaften und 
Dynamik

Sicherheitsanalysen  Gefährdungsanalysen, 
Fernerkundung

 Bibliothek,
Archiv

 Öffentlichkeitsarbeit,
Schriftenpublikation
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Rohstoffarbeiten der BGR

Ziel: Beitrag zur Sicherung der langfristigen 
Rohstoff- und Energieversorgung 
D t hl d d V b dDeutschlands und zur Verbesserung der 
nachhaltigen Nutzung von Rohstoffen

D
ER

A

Phase der Bewertung und Empfehlungen

Beratung (Politik, Wirtschaft, Öffentlichkeit)

Phase der Bewertung und Empfehlungen 
(Marktanalysen, Potenzialbewertungen, Rohstoffsicherung)

langjährige lückenlose Datenbanken

Anwendung von geowissenschaftlichen Methoden
(Explorationsmethoden, Geophysik, Geochemie, ...)

langjährige lückenlose Datenbanken

Angewandte Forschung (Zweck- und Vorlaufforschung) 

( p , p y , , )



Deutschlands Zukunft gestalten 
KoalitionsvertragKoalitionsvertrag 
zwischen CDU, CSU und SPD 
18. Legislaturperiode g p

„Wir werden die Deutsche Rohstoffagentur g
beauftragen, ein Monitoring kritischer Rohstoffe 
durchzuführen und regelmäßig über die Verfügbarkeit 
der für die deutsche Wirtschaft kritischen Rohstoffeder für die deutsche Wirtschaft kritischen Rohstoffe 
zu berichten.“


